
Anzeigen

Wochenzeitung der Stadt Baunatal

Spielen und lachen, lernen
und singen - das ist seit fünf
Jahrzehnten das Motto, nach
dem die Kinder und Erziehe-
rinnen in der Kindertages-
stätte Birkenallee ihren Kita-
Alltag gestalten. Im Mittel-
punkt stünden dabei immer
die Kinder, „sie erfüllen das
Haus mit Leben“, betont Ki-
taleiterin Christina Reubert.
Am vergangenem Sonn-
abend hatte sie auf dem Ge-
lände zahlreiche Gäste be-
grüßt, die das 50-jährige Kitajubiläum feierten. Auch Bürgermeisterin Manuela
Strube gratulierte und hieß die großen und kleinen Besucherinnen und Besu-
cher herzlich willkommen. Darunter waren neben vielen Eltern und Kindern eini-
ge ehemalige Kolleginnen, so auch Nicole Mumberg und Sigrid Brethauer, die
2021 nach 16 Jahren die Leitung an Christina Reubert übergeben hatte. Die Lei-
terin dankte ihrer Vorgängerin sowie allen Beteiligten in der Stadt, die dazu bei-
getragen hätten, dass sich die Kita im Laufe der Jahre immer weiterentwickelt
habe. Ein weiterer Dank galt den Elternbeiräten und der benachbarten Familien-
bildungsstätte - „wir sind ein Teil der FaBi und das ist sehr schön“, sagte sie.
Der Rest des Tages stand ganz im Zeichen des Jubiläums-Festes. Es gab tolle
Bastel- und Mitmachangebote für die Kinder, jede Menge Leckereien und als
Überraschungsgast schaute Herr Müller mit seiner Gitarre vorbei.

Schwerpunkt Sprach-Kita
Mit 100 Kindern, aufgeteilt in vier Gruppen, war die Kita Birkenallee im Septem-
ber 1972 offiziell eingeweiht worden. Momentan besuchen 110 Mädchen und
Jungen die Einrichtung, die in fünf Gruppen von 19 Erzieherinnen und einem
Erzieher betreut werden. Der Schwerpunkt in der Kita liegt auf der Sprachförde-
rung. Seit 2016 ist die Einrichtung Teil des Bundesprogramms „Sprach-Kitas“,
das am Baunsberg in der Kita Birkenallee und ebenso in der gegenüberliegen-
den Kita Bornhagen erfolgreich umgesetzt wird. Das Programm läuft Ende des
Jahres aus. „Aber es gibt wohl Bestrebungen, dass es danach weitergehen
könnte. Das hoffen wir alle sehr“, bemerkte Christina Reubert.

PV-Anlage auf dem Kita-Dach
Pünktlich zum Jubiläum konnte Mitte September eine Photovoltaik-Anlage in
Betrieb genommen werden, die nach einem Magistratsbeschluss in Kooperation
mit der Bürgerenergie Kassel Söhre eG erfolgreich auf dem Kita-Dach installiert
worden ist. Die Anlage hat 24 kWp (Kilowatt-Peak). Erwartet wird eine durch-
schnittliche Erzeugung von jährlich gut 18.000 kWh, davon verbraucht die Kita
Birkenallee etwa 38 Prozent selbst. Der selbsterzeugte Strom stehe der Kita
somit klimaneutral zur Verfügung, stellt die städtische Energiebeauftragte Sas-
kia Skaley fest.
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Kita Birkenallee feiert 50. Jubiläum
Buntes Fest mit vielen Gästen am Baunsberg

Die Kinder hatten mit Nicole Mumberg, die zwölf Jahre in
der Kita für den Musikbaustein verantwortlich war, ein fröhli-
ches Lied für die Eröffnung einstudiert.
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Seriös. Kompetent. Erfahren.
Ihre Immobilie in den besten Händen.

Habichtswaldstraße 1
34225 Baunatal

www.hellmuth-immobilien.de

Anita Hellmuth
0172 6521589

Matthias Hempel
0151 42884151
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 29. September bis zum 05. Oktober 2022
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

29.09.2022 Großenritter Apotheke 
Stettiner Straße 5 34225 Baunatal Tel.: 05601/9297690

30.09.2022 Forellen Apotheke Tel.: 0561/582632
Am Bürgerhaus 4 34277 Fuldabrück

01.10.2022 Rathaus Apotheke 
Marktplatz 4 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970

02.10.2022 Edder Apotheke 
Bahnhofstr. 14 34587 Felsberg Tel.: 05662/94994

03.10.2022 Linden Apotheke 
Kasseler Str. 29 34560 Fritzlar Tel.: 05622/915010

04.10.2022 Löwen Apotheke Salfer 
Untergasse 19 34281 Gudensberg Tel.: 05603/2241

05.10.2022 Hünstein Apotheke 
Elgershäuser Strasse 9 34225 Baunatal Tel.: 05601/8031 

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Der Verband für Abwasser und Hochwasserschutz 
(VAH) setzt in diesem Jahr die Renaturierungsmaß-
nahmen entlang der Bauna in der Gemeinde Schau-
enburg und der Stadt Baunatal fort. Seit 2019 widmet 
sich der Verband mit Unterstützung des Hessischen 
Umweltministeriums in insgesamt 14 Einzelmaßnah-
men der Renaturierung der Bauna in beiden Kommu-
nen. Über die jetzt gestarteten Arbeiten, die vom Be-
reich des Feuerwehrhauses in Hoof bis oberhalb von 
Altenritte führen, informierten Vertreter des VAH so-
wie Christoph Wegener vom Ingenieurbüro AGC Kas-
sel, Erster Stadtrat Daniel Jung und der Schauenbur-
ger Bürgermeister Michael Plätzer interessierte Bür-
gerinnen und Bürger.  

In Altenritte wird die Bauna im Bereich der Teichwie-
sen aufgeweitet. Ziel ist es, weiteren Retentionsraum 
zu gewinnen. Dabei handelt sich um Flächen, die im 
Falle eines Hochwasser überflutet werden, um ein zu 
starkes Ansteigen des Wassers zu verhindern. Des 
weiteren werden im Rahmen der Maßnahme in Alten-
ritte sogenannte Absturzbauwerke beseitigt. 

Durch die Renaturierung der Abschnitte in Hoof und 
Altenritte sollen Fische und kleinste Wassertiere künf-
tig ungehinderter in der Bauna „wandern“. Ferner 
werden durch die Aufweitung der Gewässerböschun-
gen zusätzliche Rückhalteräume geschaffen, die dem 
Bach bei Hochwasser zur Verfügung stehen. Weiter-
hin entstehen Nebenarme und Flussinseln für Bäume 
und als potenzielle Lebensräume für Vögel mit Brut-
plätzen. Zudem entwickelt sich die Eigendynamik des 
Gewässers durch die Aufweitung besser. Der Wech-
sel zwischen flachen und steilen Gewässerböschun-
gen entspricht der natürlichen Gewässerstruktur ei-
nes Mittelgebirgsbachs wie der Bauna. Die neuen 
Böschungen werden begrünt., so dass sich mit stand-
ortgerechten und aus der Region stammenden Kräu-
tern und Blumen ein naturnaher Bewuchs entwickeln 
kann.  

Der VAH investiert rd. 400.000 Euro in die Vorhaben. 
80 Prozent der Gesamtkosten kommen vom Land, 
die Gemeinde Schauenburg übernimmt ein Drittel, die 

Stadt Baunatal zwei Drittel der Restkosten. Die Arbei-
ten dauern voraussichtlich bis Ende Oktober. 

Renaturierung: Hochwasser- und Umweltschutz 
Bei der Renaturierung wird nicht nur der Hochwasser-
schutz in Baunatal, sondern durch die Wiederherstel-
lung des natürlichen Lebensraumes auch die Gewäs-
serökologie verbessert. Nach Abschluss der Maßnah-
men wird die Bauna wieder zu einem natürlichen Le-
bensraum für fließgewässertypische Tiere und Pflan-
zen, die sich dort auch wieder ansiedeln sollen. So 
verwandeln sich monotone Landschaften, die in der 
Vergangenheit durch menschliche Eingriffe vielerorts 
geschaffen wurden, zurück in lebendige Biotope.  

Der natürliche Hochwasserschutz ist ein weiterer Vor-
teil der Renaturierung. Durch den Rückbau wird die 
Fließgeschwindigkeit des Wassers verringert. So wird 
u.a. mit Beseitigung der Sohlabstürze und anstelle 
dessen mit dem Einrichten von Beckenriegelpässen 
eine naturnahe Ufergestaltung geschaffen. Die Rena-
turierungsmaßnahmen sind somit Teil des umfangrei-
chen Hochwasserschutzkonzeptes des Verbandes. 
Im Jahr 2017 wurde mit der Fertigstellung des Hoch-
wasserrückhaltebeckens Hunsrückstraße der letzte 
große Baustein umgesetzt.  

Renaturierungsarbeiten entlang der Bauna gestartet 
Bürgerinformationen zu den Maßnahmen in Altenritte und Hoof 

Bei den Bürgerinformationen in Hoof und Altenritte wurden die 
weiteren Renaturierungsarbeiten des VAH vorgestellt. 
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Es gibt viele Gründe, warum Kinder morgens zu Fuß 
zur Schule gehen sollten anstatt mit dem Auto zu fah-
ren. Nicht nur, dass Bewegung allgemein gesund ist, 
auch nehmen Kinder, die viel zu Fuß unterwegs sind 
ihre Umgebung bewusster wahr und lernen, sich 
selbstständig im Verkehr zu bewegen. Zeitdruck, 
Hektik, Stau: Für viele Eltern, die ihre Kinder mit dem 
Auto zur Schule bringen, gehört dies zum Alltag. 
Wenn Kinder den Weg zur Schule eigenständig zu-
rücklegen, fällt der Stress für Kinder und ihre Eltern 
weg.  
Auch schadet derjenige, der mit dem Auto unterwegs 
ist, der Umwelt, denn die Motoren stoßen Kohlendi-
oxid aus.  
Ein weiterer Grund ist, dass die Verkehrssituation an 
den Schulen insbesondere am Morgen durch ankom-
mende und abfahrende Fahrzeuge oft unübersichtlich 
ist. Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule 
fahren, gefährden oft nicht nur ihre eigenen Kinder, 
die teilweise im fließenden Verkehr schnell rausgelas-
sen werden. Sie bringen auch andere Kinder in Ge-
fahr, die zu Fuß oder mit dem Rad zur Schule kom-
men und dort zwischen die Autos geraten. 
 
Nicht nur der ADAC rät davon ab, Kinder regelmäßig 
mit dem Auto zur Schule zu bringen. Die Kinder müs-

sen ein eigenständiges Verhalten im Straßenverkehr 
lernen, betonen die Experten. „Im Elterntaxi erleben 
sie den Straßenverkehr nur als passiver Verkehrsteil-
nehmer von der Rückbank des elterlichen Autos“. 
 
Hol- und Bringzonen 
Einen Kompromiss, wenn die Kinder doch mal mit 
dem Auto zur Schule gebracht werden müssen, bie-
ten die Hol- und Bringzonen, die es in Baunatal an 
der Langenbergschule und der Friedrich-Ebert-
Schule gibt. An der Langenbergschule wurden diese 
durch Initiative des Elternbeirates im Jahr 2017 in 
Zusammenarbeit von Schule, Elternbeirat, Förderver-
ein, Verkehrsplanerin, Stadt Baunatal, Polizei und 
ADAC umgesetzt. Rund 300 Meter entfernt befinden 
sich Parkplätze. Die Schule erreichen die Kinder von 
diesen Zonen in einem etwa vierminütigen Fußweg, 
indem sie den gelben Fußstapfen folgen. An der 
Friedrich-Ebert-Schule befinden sich rund 40 Meter 
entfernt acht Elternstellplätze. Hier können Eltern 
senkrecht einparken und beim Ausparken in die an-
dere Richtung zurückfahren. Damit soll vermieden 
werden, dass Fahrzeuge direkt vor der Schule wen-
den. Direkt vor der Schule ist der Querungsbereich 
rot markiert. Dort dürfen Autos weder halten noch 
parken. 

Besser zu Fuß zur Schule 
Hol– und Bringzonen an Langenberg– und Friedrich-Ebert-Schule 
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14.30 Uhr  
Eröffnung und Begrüßung 
durch Bürgermeisterin Manuela Strube und dem Vor-
sitzenden des Senioren-Arbeitskreises, Wolfram Mei-
baum. 
 

15 Uhr 
Gut vorgesorgt: Vollmachten und Verfügungen!  
Informationen zur Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung. 
Referentin: Christa Joedt, langjährige Hospiz-Leiterin 
 

15.45 Uhr 
„Mir kann sowas nicht passieren?! – Doch, es 
kann…!“ Einbruchschutz, Trickdiebstahl, Enkeltrick 
und mehr. Informationen für mehr Sicherheit im Alter. 
Referentin: Hannelore Leibold, Sicherheitsberater für 
Senioren (SfS) 
 

16.30 Uhr 
„Länger selbstständig zu Hause wohnen! Alters-
freundliche Wohnraumanpassung“. 

Referentin: Doris Brandstetter, Pflegestützpunkt 
Landkreis Kassel 
 

14.30 bis 17 Uhr 
Kaffee und Kuchen in der Cafeteria.  
Service VdK Baunatal Süd 
 

14.30 bis 17.30 Uhr 
Aktionen und Infostände. An zahlreichen Ständen 
können sich die Besucher informieren. Ob AWO, 
ASB, Diakonie, Ausländer- und Behindertenbeirat, 
VdK, DRK, Pflegedienst, Sanitätshaus, Apotheke, 
Pflegestützpunkt, Stadtbücherei oder die Demenz-
stelle Barke – sie alle geben gern Auskunft und ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite.  
 

Zusätzliche Parkmöglichkeiten bestehen auf dem 
Parkplatz am Leiselsee. Die Veranstalter empfehlen 
die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
 

WICHTIG! Während des Aktionstages gilt die 
Maskenpflicht (FFP 2 oder medizinische Maske). 

Der diesjährige Baunataler Senioren-Aktionstag findet 
am 6. Oktober zwischen 14.30 und 17.30 Uhr in der 
Baunataler Diakonie statt. Das beschloss der Senioren
-Arbeitskreis-Baunatal während seiner jüngsten Sit-
zung. Die Veranstaltung wird zum neunten Mal in Zu-
sammenarbeit mit der Leitstelle Älterwerden der Stadt 
Baunatal am TAG DER ÄLTEREN GENERATION 
durchgeführt - an dem Tag, der die Mitmenschen auf 
die Situation der Belange der älteren Generation auf-
merksam machen soll. Das Motto lautet „Daheim statt 
Heim – Selbstbestimmt zu Hause leben“.  

Der Senioren-Arbeitskreis (SAK) knüpft damit an den 
vorangegangenen Aktionstag zum Thema 
„Älterwerden in dieser Zeit“ an. Franz Müntefering, 
Bundesvorsitzender der Senioren, hatte dazu ausge-
führt: „Älter wird man von alleine, darüber muss man 
sich keine Gedanke machen. Aber es ist nicht egal, 
wie wir älter werden.“ Zentrales Thema der Seniorin-
nen und Senioren dabei ist, möglichst lange eine selb-
ständige Lebensführung beibehalten zu können, sagt 
SAK-Vorsitzender Wolfram Meibaum. Um dies zu ge-
währleisten, sei eine barrierefreie bzw. barrierearme 
Gestaltung des Wohnraums und des Wohnumfeldes 
eine ganz wesentliche Voraussetzung. 
Eine besonders drängende Aufgabe ist zudem, die 
Entwicklung von Angeboten zur Unterstützung im All-
tag voranzutreiben. Hierbei nehmen die Nachfragen im 
Bereich der hauswirtschaftlichen Hilfen einen immer 
größeren Raum ein, da diese bei den älteren pflegebe-
dürftigen Menschen von den Pflegediensten nicht ge-
deckt und somit privat organisiert werden müssen. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die Sicherheit im Alltag. 
 

Die Planungsgruppe hat für den Aktionstag bislang 
Referenten zu den Themen Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung, zur Wohnraumberatung und zur 

Sicherheit in der Wohnung und im Wohnumfeld, zur 
Nachbarschaftshilfe sowie zur Erschließung der DIGI-
TALEN WELT vorgesehen. Als Kooperationspartner 
konnten bisher u.a. ASB, AWO, DRK, Diakonie und 
VdK; ferner KVG, Polizei, Sicherheitsberater und Ex-
perten für digitale Medien; Apotheken, Pflegedienste 
sowie weitere Dienstleister gewonnen werden. 

Programm Seniorenaktionstag am 6. Oktober 

Daheim statt Heim - Selbstbestimmt zu Hause leben 
Baunataler Senioren-Aktionstag am „Tag der älteren Generation“, 06.10.2022 
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Insektenfreundlicher Vorgarten und Garten 
Viele Sommerblumen und Stauden bieten Insekten bis in den Herbst hinein Nahrung 

Ein lebendiger, insektenfreundlicher Vorgarten mit 
verschiedenen Blumen bietet Bienen, Schmetterlin-
gen und Co. das ganze Jahr Nahrung und Unter-
schlupf. Trotzdem finden die Insekten im Herbst im-
mer weniger Nahrung. Wiesen wurden gemäht, in-
sektenfreundliche Blumen, Sträucher und Bäume ge-
mäht oder geerntet. Sie müssen immer weiter fliegen, 
um an Nahrung zu gelangen. Jedoch benötigen viele 
Bienenvölker gerade in dieser Zeit ausreichend Kraft 
und Futter, um die Winterbienen heranzuziehen. Die-
se sorgen im Winter für genügend Stockwärme, so 
dass das Volk nicht erfriert. Für eine artenreiche Wild-
bienenfauna ist deshalb eine möglichst große Blüten-
vielfalt bis in den Oktober hinein wichtig. 

Neben einjährigen Sommerblumen wie beispielswei-
se Ringelblumen, Löwenmäulchen, Zinnen und Cos-
meen, gibt es viele Stauden, die Bienen und anderen 
nektarliebenden Insekten über eine lange Zeit oder 
insbesondere im Herbst Nahrung bieten. Dazu gehö-
ren zum Beispiel: 

Herbstastern sind klassische Herbstblüher und damit 
wertvolle Insektenfutterpflanzen. Es gibt verschiede-
ne Arten wie Kissen-Aster, Raublatt– und Glattblatt-
Astern sowie Wild-Astern. Die Blütezeit beträgt je 
nach Art von August bis November. 

Die Herbst-Anemone ist eine robuste und pflegeleich-
te Staude mit filigranen Blüten. Sie blüht von Juli bis 
Oktober. Je nach Art und Sorte werden sie zwischen 
60 und 160 Zentimeter groß.  

Das Argentinische Eisenkraut blüht von Sommer bis 
in den Herbst hinein. Es erreicht - je nach Sorte - eine 
Höhe von 60 bis 100 cm. Es ist mäßig frostfrei, sät 
sich aber gut aus. Ein beliebter Besucher des Argen-
tinischen Eisenkrauts ist das Taubenschwänzchen 
(Kolibrifalter). 

Fetthennen sind anspruchslos, robust und pflege-
leicht. Sie blühen teilweise schon von Juni bis in den 
Oktober. Die Sorte Herbstfreude blüht sogar bis De-
zember. Die Fetthennen gibt es in großer Vielfalt. Von 

ganz klein (5 - 10 cm) bis ganz hoch (bis 80 cm). 

Einfachblühende Dahlien. Sie sind daran zu erken-
nen, dass das Innere zu sehen ist. Bei ihnen kommen 
die Insekten an die Pollen – und damit an ihre Nah-
rung. Dies ist bei gefüllten Dahlien leider nicht der 
Fall. Die Knollen der Dahlien werden nach den Eis-
heiligen etwa 5 cm tief in die Erde gepflanzt. Vor den 
ersten Frösten muss die Pflanze aus der Erde aufge-
nommen und als Knolle frostfrei überwintert werden.  

Die unscheinbaren Blüten von Efeu werden regel-
recht umschwärmt von Insekten. Efeu kann zudem 
alte Bäume begrünen (auch als Nistplatz für Vögel!) 
oder als kletternder Sichtschutz dienen. Efeu blüht 
von September bis Oktober. 

Zu empfehlen sind zudem Pflanzen mit dem Wort 
„Sonne“ im Namen: Sonnenhut, Sonnenbraut, Son-
nenblume... 

Auch für die Pflanzung andere Arten oder die Umge-
staltung des Gartens oder Vorgartens ist der Herbst 
eine gute Wahl. Der Boden ist noch warm und es reg-
net ausreichend, so dass die Stauden in der Regel 
gut anwachsen können. Viele Tipps dazu bietet der 
Ratgeber des Landkreises Kassel „Bunt statt grau“. 
Herunterzuladen auf der Seite des Landkreises. 

Zinnen sind im Herbst wertvoll für Bienen und Insekten. 



Neueste Hörgeräte unver-
bindlich im Alltag testen.

Kostenlosen
Hörtest machen.

Termin im Heini Weber
Fachgeschäft vereinbaren.

OPTIK:
Kassel Wilhelmsstr. 1
Tel. 0561-10 90-139
Kassel Wolfhager Str. 381
Tel. 0561-654 87
Altenbauna An der Stadthalle 6
Tel. 0561-49 32 85

Bad Emstal Kasseler Str. 82
Tel. 05624-55 33
Großenritte Elgershäuser Str. 5
Tel. 05601-96 96 06
Melsungen Am Markt 8
Tel. 05661-21 32

Heini Weber Hören und Sehen
GmbH & Co. Betriebs-KG

Wilhelmsstraße 1 . 34117 Kassel
Tel. 0561-109 00 . Fax 0561-109 01 09
info@heiniweber.de
www.heiniweber.de

Anzeige

!

Kleiner, komfortabler, leistungsstär-
ker – die neue Generation an Hörsys-
temen ist eine Entdeckung wert. Und
zu der laden jetzt die Im-Ohr-Test-
wochen von Heini Weber Hören und
Sehen ein. In den kommenden Wo-
chen hat man sich bei den Hörexper-
ten ganz auf die kleinsten Wunder-
werke der Hörtechnik spezialisiert,
die man dort im Rahmen einer sehr
persönlichen Form von Beratung und
Service kennenlernen kann.

So vielfältig sind
Im-Ohr-Hörsysteme

Den Wunsch vieler Menschen
nach einer möglichst diskreten
Hörlösung erfüllen Im-Ohr-Hör-
systeme perfekt. Im Gegensatz zu
den Hinter-dem-Ohr-Hörsystemen
werden sie – wie der Name schon
sagt – im Gehörgang getragen.

Auch hier gibt es in der Größe –
oder besser der Winzigkeit – eine
Reihe von Abstufungen. Genauso
vielfältig ist die Platzierung von
ganz weit hinten im Gehörgang bis
weiter vorn. Was im Detail die beste
Lösung ist, hängt von den jeweiligen
Voraussetzungen und Wünschen ab
– und wird bei Heini Weber Hören

Stürze und unterstützen ihre Träger
als hilfsbereiter Assistent im Alltag.
Selbst im Urlaub beweisen die inno-
vativen Hörsysteme dank künstli-
cher Intelligenz ihre ganz Klasse und
fungieren dort als Übersetzer.

Im-Ohr-Testwochen

Die ganze Faszination und Vielfalt
der nahezu unsichtbaren Multifunkti-
onsgeräte kann jetzt bei Heini Weber
Hören und Sehen im Rahmen der
Im-Ohr-Testwochen erlebt werden.
Die Hörakustiker von Heini Weber
Hören und Sehen stellen allen Inter-
essierten die ganze Bandbreite an
zukunftsweisenden Hörsystemen vor.

und Sehen sehr persönlich ermit-
telt und individuell angepasst.
Auch beim Thema Batterie oder
Akku entscheiden die Kundenbe-
dürfnisse. Gerade die praktische
Akku-Technologie findet mittler-
weile in kleinsten Hörsystemen
Platz – und ist heute häufig das
Hörsystem der Wahl. Schon wegen
des Umweltaspekts und dem Weg-
fall des ständigen Batteriewechsels.

Neue Funktionen, Leistungen,
Qualitäten

Die aktuellen Im-Ohr-Hörsysteme
lassen sich mit ihren Vorgängern aus
vergangenen Jahren nicht mehr ver-
gleichen. Die neuen Modelle sind
wie gemacht für das smarte Leben
und die digitale Kommunikation. Sie
bieten mehr Komfort in der Bedie-
nung, mehr Leistungen und auch
beim Design deutlich mehr Auswahl.

Viel mehr als ein Hörsystem

Die neuen, hochmodernen Hörsys-
teme sind echte Alleskönner. Sie las-
sen sich via Bluetooth mit den meis-
ten smarten Geräten verbinden und
können so auch direkt Laptop,
TV-Geräte oder die Musikanlage
steuern. Modernste Hörsysteme er-
kennen automatisch verschiedene
Geräuschkulissen und filtern das für
den Träger heraus, was für ihn rele-
vant ist. Außerdem bieten sie eine
hervorragende Klangqualität, kön-
nen die körperliche sowie mentale
Fitness messen, erkennen sogar

*Gültig bis 30.11.2022 auf Hörsysteme ab einem Eigenanteil von 500 € je Hör-
system unter Vorlage einer ohrenärztl. Verordnung als Mitglied einer gesetzl.
Krankenkasse, zzgl. der gesetzlich vorgeschriebenen Hilfsmittelgebühr je Hörgerät
in Höhe von 10 €; für Privatversicherte und Selbstzahler ab einem Ladenver-
kaufspreis von 1.250 € je Hörsystem. Nur ein Gutschein pro Auftrag. Nicht mit
anderen Aktionen oder Gutscheinen kombinierbar. Keine Barauszahlung.

Großartiges Hören in kleinster Form.

Im-Ohr-Testwochen bei
Heini Weber Hören & Sehen.

„Toll, dass man sich bei Heini Weber Hören & Sehen so
viel Zeit nimmt, um alles sehr persönlich vorzustellen.“

Diese neue Generation an Hörsystemen kann
so viel mehr. Höchste Zeit, die aktuellen Modelle
zu entdecken und auszuprobieren.

Akku-Technologie,
ganz ohne Batterien

Winzig-klein im Format,
fasst unsichtbar

Kabellos vernetzbar mit
Smartphone, TV & Co.

Bestes Sprachverstehen
und Klangvielfalt

Extra-Features wie
Sprachübersetzung,

Sturzerkennung uvm.

Auf Wunsch kann dort auch nach ei-
nem Hörtest ein Im-Ohr-Hörsystem
der neuesten Generation zwei Wo-
chen lang kostenlos und unverbind-
lich Probe getragen werden. Es wird
maßgerecht nach den persönlichen
Gegebenheiten und Wünschen der
Kunden angepasst und ist damit ein
echtes Unikat.

Ihr Gutschein
Bis zu 100 €*sparen
beim Kauf Ihres Hörsystems.

kostenlos
unverbindlich
ohne Risiko

111

Wenn Sie Interesse an den neuen
Hörsystemen haben, vereinbaren

Sie noch heute einen persönlichen
TermTermT in in einem der unten auf-

geführten Heini Weber Hören und
Sehen Fachgeschäfte oder online:

heiniweber.de/termin-vereinbaren

Jetzt beraten lassen
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In diesem Sommer fand wieder das Survival Camp 
des Bereichs Kommunale Bildungsplanung/
Stadtteilzentrum Baunsberg im Kaufunger Wald statt. 
Mit vollgepackten Bussen ging´s los. Fünf spannende 
Tage verbrachten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mitten im Wald mit Essen kochen, Gesellschafts-
spielen, Wanderungen und Bastelaktionen. 
Das Wetter meinte es dieses Jahr besonders gut, kein 
einziger Regentropfen und nur Sonnenwetter. Auf-
grund der Trockenheit durfte jedoch kein Feuer ge-
macht werden.  
Den nahe gelegenen Bach untersuchten die Mädchen 
und Jungen mit Sieb und Becherlupe auf die verschie-
denen Lebewesen, dabei stellten sie fest, dass die 

Wasserqualität dort sehr gut ist. Natürlich gab es auch 
eine Wanderung vorbei an den großen Windrädern 
zum Michelskopfsee. Die Abkühlung beim Baden tat 
allen gut, und auch der Graskarpfen war wieder da 
und fraß kleine Brotkrümel aus der Hand. Erdkröten in 
ihren Behausungen wurden entdeckt, Brombeeren und 
Blumen gepflückt . 
Das absolute Highlight war eine Nacht auf der Wiese 
unter einem tollen Sternenhimmel. Dabei beobachte-
ten die Kinder Sternschnuppen und entdeckten Ster-
nenbilder. Die Sonnenuntergänge und die Übernach-
tungen draußen werden den Camp-Teilnehmern noch 
lange in Erinnerung bleiben. Am Ende waren sich alle 
einig: Nächstes Jahr möchte jeder wieder dabei sein.  

Am Bach untersuchten die Kinder die Wasserqualität. 

Im Rathaus hießen Bürgermeisterin Manuela Strube 
und Personalchefin Marion Mihr wieder neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter willkommen, denen die Stadt 
Baunatal einen sicheren Einstieg ins Berufsleben er-
möglicht. Die 27 jungen Frauen und Männer starteten 
am 1. September in ihre Ausbildung, in ihr Berufs- und 
Jahrespraktikum oder ins Freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ). Zudem sind sechs Sozialassistentinnen und -
assistenten sowie zwei „PIA‘s“ (praxisintegrierte Erzie-
herausbildung) dabei, die, ebenso wie die fünf Berufs-
praktikantinnen und fünf FSJ‘ler, die städtischen Kin-
dertagesstätten verstärken. Ein weiterer FSJ‘ler unter-
stützt das Team im Jugendzentrum. 
 
In der Stadtverwaltung haben drei neue Verwaltungs-
fachangestellte, darunter ein Umschüler, und zwei 
Jahrespraktikanten begonnen. Sie durchlaufen wäh-
rend ihrer Ausbildung verschiedene Abteilungen im 
Rathaus. Zwei junge Männer werden im AquaPark zu 
Fachangestellte im Bereich Bäderbetriebe ausgebildet. 
Auch der Stadtbauhof erhält Unterstützung von einem 
Azubi im Bereich Garten- und Landschaftsbau. 
„Wir freuen uns, dass wir wieder vielen jungen Men-
schen bei uns so vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten 
bieten können“, sagte die Bürgermeisterin. Diese Ka-
pazität wolle die Stadt erhalten. „Als große Kommune 
möchten wir vorangehen und Jugendlichen auch in 

Zukunft eine berufliche Perspektive geben“, unterstrich 
Manuela Strube und sie fügte hinzu: „Sie bringen fri-
schen Wind von außen und tragen in ihren jeweiligen 
Bereichen dazu bei, dass die Menschen in Baunatal 
gut leben. Ich freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit“, sagte sie. 
Gabriele Herzog begrüßte die neuen Kolleginnen und 
Kollegen im Namen des Personalrats und stellte ihnen 
das Gremium vor. Als Ansprechpartner seien sie je-
derzeit für die Azubis da, das sagten ihnen auch Jen-
nifer Britten, Jugend– und Auszubildendenvertretung 
(JAV), und Ines Lattemann, pädagogische Leitung, zu. 

Neue Azubis im Rathaus begrüßt 
27 junge Frauen und Männer starteten ins Berufsleben 

Begrüßung der neuen Azubis im Rathaus. 

Kinder erleben fünf tolle Tage beim Survival Camp 
Spannende Ferienzeit im Kaufunger Wald 

Die Mädchen und Jungen bastelten u.a. ein Schuhregal. 
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Wir möchten Sie frühzeitig über die neue Grundsteuer 
in Hessen informieren.  
 
Die neue Grundsteuer wird zwar erst ab dem Jahr 
2025 umgesetzt. Doch bereits im laufenden Jahr 2022 
werden alle, die zum Stichtag 01.01.2022 Eigentüme-
rinnen und Eigentümer eines Grundstücks, eines Hau-
ses oder einer Wohnung sind, gebeten, eine elektroni-
sche Steuererklärung beim Finanzamt abzugeben. 
Hierfür haben Sie noch bis zum 31. Oktober 2022 
Zeit.  
 
Vor dem 1. Juli ist das aus technischen Gründen nicht 
möglich – das ist in ganz Deutschland so. Bitte über-
mitteln Sie ab dem 1. Juli 2022 Ihre Erklärung elektro-
nisch über ELSTER an das zuständige Finanzamt. 
Wenn Sie sich bereits bei ELSTER registriert haben, 
müssen Sie sich für die Erklärung zum Grundsteuer-
messbetrag nicht ein zweites Mal registrieren. Wenn 
Sie noch kein ELSTER-
Benutzerkonto haben, 
können Sie sich bereits 
jetzt registrieren. Im Üb-
rigen dürfen Familienan-
gehörige (z.B. die Kinder 
oder Enkelkinder) bei 
der Erklärungsabgabe 
unterstützen und z.B. 
ihre eigene Registrie-
rung bei ELSTER nut-
zen, um die Erklärung 
auch für ihre Angehöri-
gen abzugeben.  

TIPP: Auf der Internetseite grundsteuer.hessen.de 
finden Sie eine Checkliste, welche Angaben bei der 
Steuererklärung erforderlich sind. Eine der erforderli-
chen Angaben ist das Einheitswertaktenzeichen des 
Finanzamtes. Dieses finden Sie auf den von der Stadt 
Baunatal ausgestellten Grundbesitzabgabenbeschei-
den unter der Bezeichnung „Aktenzeichen Finanz-
amt“.  
 
Bei Fragen rund um die Grundsteuerreform besuchen 
Sie bitte die Internetseite 
grundsteuer.hessen.de 
oder wenden sich an das 
Finanzamt. Das zuständi-
ge Finanzamt Kassel für 
Grundstücke innerhalb der 
Gemarkung der Stadt Bau-
natal ist telefonisch unter 
0561-7208-0 zu erreichen. 

EAM 

Informationen zur Grundsteuerreform 
Informationsquelle: Hessische Steuerverwaltung 

Ende vergangener Woche startete die Landesbehörde 
Hessen Mobil die zweite Bauphase im Rahmen der 
Erneuerung der Landesstraße L 3219 zwischen dem 
Ortsausgang von Oberzwehren und der Ulmenstraße 
in Altenbauna. Für die Landesstraße von Oberzweh-
ren nach Altenbauna gilt während der zweiten Bau-
phase eine Einbahnstraßenregelung: Richtung Alten-
bauna ist die Strecke befahrbar. In umgekehrter Rich-
tung wird die Landesstraße gesperrt. Die Sperrung gilt 
sowohl für die Zufahrt von Altenbauna nach 
Oberzwehren als auch von Altenbauna in Richtung 
Haupttor des VW-Werks. Die Einfahrt in die Ulmen-
straße ist während der zweiten Bauphase nur aus 
Richtung Süden möglich. 
 
Diese Verkehrsführung bleibt bis zum Abschluss der 
gesamten Baumaßnahme - voraussichtlich Ende No-
vember - bestehen. Der Verkehr wird über die Altenrit-
ter Straße in Baunatal, die A 44-Anschlussstelle Kas-
sel-Wilhelmshöhe und Nordshausen umgeleitet. Die 
Straßenbahnverbindung zwischen Mattenberg und 
Baunatal ist von der Baumaßnahme nicht betroffen.  

Die Strecke vom Haupttor des VW-Werks in Richtung 
Oberzwehren ist ab heute wieder frei 
 
Hintergrund 
 

Die Landesstraße wird derzeit grundhaft saniert. Die 
von Hessen Mobil beauftragte Baufirma baut die kom-
plette Asphaltdecke der Fahrbahn aus. Darunter be-
findet sich die Frostschutzschicht aus Schotter, die 
ausgebessert und angeglichen wird. Abschließend 
wird frischer Asphalt in drei Lagen mit einer Stärke 
von 32 Zentimetern eingebaut. Insgesamt wird auf 
einer Fläche von ca. 20.000 Quadratmetern Asphalt 
eingebaut, was rund 640 Lkw-Ladungen entspricht. Im 
Zuge der Baumaßnahme werden u.a. auch die Ent-
wässerungsgräben erneuert und Bordsteine sowie 
Schutzplanken ausgetauscht. Auch die Brücke über 
die Verbindungsrampen wird neu asphaltiert. Das 
Land Hessen investiert rund 2,7 Millionen Euro in die 
gesamte Baumaßnahme. 
Hessen Mobil bittet alle Verkehrsteilnehmenden sowie 
die Anwohnerinnen und Anwohner um Verständnis für 
die notwendigen Einschränkungen. 

Zwischen Oberzwehren und Altenbauna: 2. Bauphase läuft 
Landesstraße wird saniert - Halbseitige Verkehrsführung mit Einbahnstraßen-Regelung 

Kundenservicebüro
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2
34225 Baunatal

Öffnungszeiten:
Mo: 12:00 – 16:00 Uhr
Mi: 09:00 – 12:00 Uhr
Do: 09:00 – 12:00 Uhr
Fr:  09:00 – 12:00 Uhr

Marcel Heiek
Mobil 0151 16115448

Regina Orth
Tel. 0561 933-2347

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Anzeige
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Baunataler City Cross-Rennen startet am 9. Oktober  

Zum fünften Mal richtet der KSV Baunatal am Sonn-
tag, dem 9. Oktober, den MTB City Cross aus und 
verspricht spektakuläre Rennen in allen Altersklassen. 
Der Baunataler MTB City Cross wird als Wertungslauf 
für den MTB HessenCup 2022 durchgeführt. Das 
Rennen findet weitläufig im Stadtpark bzw. rund um 
das Schwimmbad, also außerhalb der Innenstadt, 
statt.  
Den Anfang machen die jüngsten Teilnehmer (6 bis 
16 Jahre) mit einer Technikprüfung hinter der Max-
Riegel-Halle, bevor es mit Start/Ziel vor der KSV-
Sportwelt auf die Rennstrecke geht. Der KSV-
Baunatal erwartet hier eine gute Teilnahme aus eige-
nen Reihen, haben sich doch viele Kinder des KSV-
Juniorteams intensiv vorbereitet. Das letzte Jugend-

rennen startet um 13 Uhr, bevor ab 14:20 Uhr die Je-
derfrauen und Jedermänner an den Start gehen. 
Den Abschluss und Höhepunkt setzen an diesem 
nordhessischen Renntag, bei dem 150 Starter erwar-
tet werden, die Fahrerinnen und Fahrer der Erwach-
senen-Lizenzklassen. Erwartet werden wieder die 
deutschen Meister und die Landesmeister. 
 
Aufgrund des Rennens werden am 9. Oktober rund 
um das Veranstaltungsgebiet mehrere Fußwege teil-
weise voll gesperrt. Auch die Ringstraße zum Parksta-
dion wird für den Verkehr gesperrt, ebenso die südli-
che Ausfahrt Kreisel Altenritter Straße/Wilhelmshöher 
Straße und die Unterführung zwischen Parkplatz Ten-
nishalle und Parkplatz Baunsbergstadion (siehe Plan). 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause war das 
Fuldaradeln erneut ein großer Erfolg. Zahlreiche Rad-
ler schwangen sich bei bestem Wetter aufs Rad. Or-
ganisiert wurde das sportliche Event von der Stadt 
Baunatal sowie den Gemeinden Fuldabrück, Guxha-
gen und Körle. 328 Erwachsene und 79 Kinder nutz-
ten beim Radeln die Chance, mindestens fünf von 
sieben Aktionspunkten zu sammeln und so am Ge-
winnspiel teilzunehmen. Die ersten drei Preise wur-
den den Teilnehmern vergangene Woche im Restau-
rant Kupferkanne im Bürgerhaus Dennhausen/
Dittershausen übergeben. Die Preise 4 – 15 sowie 
die gesonderten Kinderpreise wurden den Gewinnern 
direkt zugestellt. 
 
Der Gewinner des ersten Preises, Michael Hein aus 
Fuldabrück, freute sich über einen 125 € Gut-
schein  des Herkules-Marktes. Alexandra Klepczyk 
aus Baunatal erhielt einen 100 Euro Gutschein von 
der Gemeinde Fuldatal und Bernd Rosenthal aus  

Edermünde nahm einen 75 Euro Gutschein der Ge-
meinde Guxhagen mit nach Hause. 

Der Streckenplan: Die Punkte mit einem „Sperrschild“ sind für den Straßenverkehr gesperrt, die durchgezogenen roten Linien 
sind ebenfalls für Fußgänger gesperrt, die gestrichelten Linien sind Durchlasspunkte für Fußgänger.  

Preisübergabe des diesjährigen Fuldaradelns 
448 Radler nutzten die Chance 

Gewinnübergabe des diesjährigen Gewinnspiels anlässlich des 
Fuldaradelns. 
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Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
ab 14.00 Uhr (Einlass bis
16:00 Uhr) Offene Sprechzeit ohne
Terminvereinbarung

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
15.10.2022 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Mo 10-13 und 14-18 Uhr
Di. 14-18 Uhr
Mi. 10-13 und 14-18 Uhr

Do. 14-18 Uhr
Fr. 10-13 Uhr
Sa 10-13 Uhr.

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Die Stadtverwaltung, der Bereich Servicezentrum
mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im Erdge-
schoss des Rathauses sowie die Verwaltungsstelle
Rengershausen sind zu den üblich geltenden Zei-
ten geöffnet.

Terminvergabe Bürgerbüro

WICHTIG: Für den Besuch im Baunataler Bür-
gerbüro wird um eine Terminbuchung über das
Online-Vergabeportal gebeten!
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-

ne für den Besuch des Bürgerbüros per Telefon
buchen.
Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf der
städtischen Homepage:
www.baunatal.de/de/rathaus-politik/service/
buergerbuero
Für alle weiteren Besuche im Rathaus, u.a. im Ser-
vicezentrum, ebenso in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist weiterhin eine vorherige Terminver-
einbarung per Email oder Telefon notwendig!

Termine für das Bürgerbüro über das Onlineportal buchen!

Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte

Telefon: 0561/4992-104 E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de
Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die „Mängel-App“.

Fachberatung Soziales
Montag geschlossen
Dienstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Fachberatung Rente
Montag 08.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten der Fachberatung ab 01.10.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
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Seit vergangene Woche bietet der Landkreis Kassel  
im Impfzentrum Kassel/Calden Impftermine mit dem 
BA.4/5-Impfstoff von BionTech/Pfizer an, heißt es in 
einer Pressemitteilung des Landkreises. Der Impf-
stoff ist an die aktuell vorherrschende Omikron-
Variante BA.4/BA.5 angepasst. Dieser neue Impfstoff 
hatte am 12. September von der Europäischen Kom-
mission die Zulassung erhalten. Für Auffrischungs-
Impfungen mit Impfstoff von BionTech/Pfizer 
(Comirnaty©) werde im Impfzentrum ausschließlich 
der Impfstoff BA.4/5 genutzt, so Landrat Andreas 
Siebert. 

Zwischen der letzten Impfung oder dem Nachweis 
einer Genesung müssen sechs Monate vergangen 

sein. Ansonsten gibt es keine Beschränkungen – die 
Auffrischimpfungen sind für alle Menschen ab 12 
Jahren buchbar. In der Regel wird eine Auffrischimp-
fung mit dem Impfstoff durchgeführt, mit der auch die 
vorangegangene Impfung erfolgt ist. Das Impfzent-
rum sei gut darauf vorbereitet, auf eine steigende 
Impfnachfrage zu reagieren und will im Terminbu-
chungsportal auf landkreiskassel.de immer ausrei-
chend Termine für Impfungen zur Verfügung stellen.  

Hintergrund: Das Impfzentrum Calden arbeitet im 
Auftrag des Gesundheitsamts Region Kassel und 
orientiert sich an den Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) beim Robert-Koch-Institut 
(RKI). 

Impftermine mit angepasstem Impfstoff 
Ab sofort sind im Impfzentrum Kassel/Calden Termine mit BA.4/5– Impfstoff möglich 

 

Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht wird auf 
den Baunataler Friedhöfen in der kommenden Wo-
che ab Dienstag, dem 4. Oktober, die Standfestig-
keit der Grabmale durch eine sachkundige Firma 
überprüft.  
Durch Frost, starke Regenfälle, Senkungen durch 
Hohlräume sowie das Einwirken von Wurzelwerk 
kann die Standfestigkeit von Grabmalen beein-
trächtigt werden. Dies ist von außen oft nicht zu 
erkennen und kann auch sachgemäß aufgestellte 
Grabsteine betreffen.  

Die Prüfung erfolgt mittels einer Druckprobe durch 
ein Testgerät. Beanstandete Grabmale werden 
durch einen Aufkleber gekennzeichnet und die Nut-
zungsberechtigten erhalten ein Schreiben der 
Friedhofsverwaltung, um die Befestigung des Grab-
mals zu veranlassen. 
Die Friedhofsverwaltung bittet alle Friedhofsbesu-
cher und Nutzungsberechtigten um Verständnis für 
diese Maßnahme. Für Rückfragen steht Ihnen Bär-
bel Vogt unter der Telefonnummer 0561/4992-291 
zur Verfügung. 

Standfestigkeit der Gräber wird geprüft 
Prüfung im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht auf städtischen Friedhöfen 

Ab 20. Oktober gibt es im Rathausfoyer eine weitere 
Ausstellung zu sehen: Gezeigt werden Arbeiten der 
Künstlerinnen und Künstler des Kunst-Ateliers 
Großenritte (zuvor Malstudio Großenritte). 

Die Ausstellung wird am Donnerstag, 20. Oktober, 
um 18 Uhr im Rahmen einer Vernissage von Bürger-
meisterin Manuela Strube eröffnet. Alle Kunstschaf-
fenden, kunstinteressierten Bürger, Freunde und Be-
kannte der Künstler sind herzlich eingeladen. 

Die Künstlergruppe wurde 2002 gegründet. Renate 
Grothues, Jutta Krug, Ewald Schlachter, Jörg Krause 
und Willi Volmar, haben ihr Atelier im Dachgeschoss 
der „Alten Schule“ im Gemeinschaftshaus in Großen-
ritte. 

Im Laufe der Jahre änderte sich die künstlerische 
Zusammensetzung der Gruppe, die sich regelmäßig 
dort trifft und an unterschiedlichen eigenen Projekten 
im Atelier arbeitet. Das Spektrum ist unterschiedlich - 
Bilder in Öl, Aquarell, Bleistift und Acryl werden ge-

malt und Skulpturen aus Speckstein gemeißelt. Au-
ßerdem werden Plastiken aus Metall mit elektrischen 
Bewegungen - angetrieben von Solarenergie - er-
schaffen. Alle ausgestellten Arbeiten sind Unikate 
der Künstlerinnen und Künstlern des Kunst-Ateliers 
und daher einzigartig. 

Vernissage zur neuen Kunstausstellung am 20.10.2022 
Kunst Atelier Großenritte präsentiert Werke im Rathausfoyer 

Die Künstler bereiten die neue Ausstellung im Rathaus vor. 
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich.

30. September 2022
Nuß, Georg, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Götz, Norbert, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Gessler, Paulina, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Lenz, Maria, Baunatal-Großenritte 90 Jahre

2. Oktober 2022
Obert, Waltraud, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Becker, Maria, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Sippel, Manfred, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Ziemmeck, Dieter, Baunatal-Großenritte 85 Jahre

3. Oktober 2022
van der Zeeuw, Hans, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Freitag, Rudi, Baunatal-Altenritte 80 Jahre

5. Oktober 2022
Gabriel, Waltraud, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre

6. Oktober 2022
Walter, Renate, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Fischer, Reinhild,, Baunatal-Großenritte 75 Jahre
Panow, Herbert, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Kramm, Horst, Baunatal-Hertingshausen 70 Jahre
Knabe, Reingardt, Baunatal-Rengershausen 75 Jahre

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche
und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag.

Ich habe mich sehr gefreut.

Wilhelm Kaiser

90 Jahre

Maria Lenz

Wer mir zu meinem

gratulieren möchte,
kann dies am 30. September

von 10 bis 12 Uhr
im Hessischen Hof
in Großenritte tun.

90. Geburtstag

Baunatal, im September 2022

Herzlichst

Goldene Hochzeit
2. Oktober 2022
Lee, Fung Tai und Yuet Ming, 
Baunatal-Altenbauna
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Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Kompost zum Sonderpreis im OktoberQualität aus dem 
Landkreis Kassel
Qualitätskompost ist ein natürlicher Dünger und verbessert den Boden. Die-
ser wird auf den Biokompostierungsanlagen in Hofgeismar, Fuldatal und 
Lohfelden nach den Richtlinien der „Bundesgütegemeinschaft Kompost“ 
ganzjährig hergestellt und trägt das RAL-Gütezeichen. Zur Herbstaktion 
vom 01. bis 31. Oktober 2022 ist der Kompost an folgenden Verkaufsstellen 
zum Sonderpreis erhältlich:
– Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1
– Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
– Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12
 
Mo. bis Do. 07:45 - 16:00 Uhr
Fr. 07:45 - 14:30 Uhr
Sa. 08. Oktober 07:45 - 14:30 Uhr 
Sonderpreise und Gutscheine*
– Qualitätskompost (0-10 mm und 0-20 mm, gesiebt, lose):
 2,00 €/100 Liter, ab 0,5 cbm: 15,00 €/cbm
– Kompostgutscheine:
 15,00 € (10 Gutscheine je 100 Liter)

Tipp: Wer die Kompostgutscheine während der Aktionszeit erwirbt, profi-
tiert auch danach vom Sonderpreis.
*Gilt nur für Kleinabnehmer in der Zeit vom 01.10. bis 31.10.2022 und so-
lange der Vorrat reicht. 
Transport – lose Ware
Der Qualitätskompost wird ausschließlich als lose Ware angeboten. Sofern 
kein eigenes Gefäß mitgebracht werden kann, sind an den Verkaufsstellen 
50 Liter-Mehrwegsäcke (0,50 € pro Stück) erhältlich. 
Kompost - Vorteile für den eigenen Garten 
Welchen Nutzen hat der Kompost für den Rasen, das Gemüse- oder Blu-
menbeet?
–  Weniger Gießen, da der Kompost das Wasserhaltevermögen des Bodens 

erhöht.
–  Der Humusgehalt im Boden wird erhalten und gesteigert. Ebenso ist der 

Kompost eine ideale Nahrungsgrundlage für Pflanzen und die so wichti-
gen Bodenlebewesen, wodurch weniger Kraft beim Graben und Hacken 
benötigt wird.

–  Der Boden wird ausgeglichen gedüngt mit langem Effekt.

–  Kompost wirkt der Versauerung des Bodens entgegen.
Mehr Informationen unter
www.abfall-kreis-kassel.de, Telefon 0561 / 1003 - 1133

Schulnachrichten

Brüder-Grimm-Schule 
Waldjugendspiele in Rengershausen 
In diesem Jahr konnten nach der Coronapause endlich wieder die Wald-
jugendspiele stattfinden. Waldpädagoge Rainer Weishaar und sein Team 
organisierten dieses Event für die Brüder-Grimm-Schule im Rengershäuser 
Forst.
Auf der den Kindern vom Spendenlauf gut bekannten Runde waren acht Sta-
tionen aufgebaut mit den unterschiedlichsten Aufgaben. Dabei ging es um 
Wildtiere, die Jagd, Entwicklung eines Baumes, verschiedene Baumarten 
und Abfallentsorgung. Viele Kinder konnten ihr Wissen über den Wald und 
die Umwelt einbringen. 
An den Stationen Waldarbeit und Waldsport mussten sich die Gruppen 
körperlich betätigen. Allerdings war nicht nur Kraft und Ausdauer gefragt, 
sondern auch Teamgeist. Bei der Station Erde ging es ebenfalls um die gute 
Zusammenarbeit der Gruppenmitglieder. Denn die Erde muss immer im 
Gleichgewicht sein, damit Pflanzen, Tiere und Menschen miteinander auf 
diesem einen besonderen Planeten leben können. Dies wurde den Schüle-
rinnen und Schülern spielerisch und sehr anschaulich nahegebracht. 
Dies war ein lehrreicher und abwechslungsreicher Vormittag, der allen gro-
ßen Spaß gemacht hat. 

Die Wölfe mit Frau Mittas

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Magistrat der Stadt Baunatal 
folgende Stelle zu besetzen:

Verwaltungsangestellte/r (w/m/d)
(Kennziffer 13.08.03.03:293) 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“.

Stellenausschreibung 
Zum 1. September 2023 bzw. zum Beginn des neuen Kindergartenjah-
res 2023 sind beim Magistrat der Stadt Baunatal folgende Ausbildungs-
stellen zu besetzen:

vier Auszubildende (w/m/d) für den Beruf 
der/des Verwaltungsfachangestellten

eine Auszubildende/ einen Auszubildenden (w/m/d)
für den Beruf der/des Fachangestellten für Medien- und 

Informationsdienste, Fachrichtung Bibliothek

zwei Auszubildende (w/m/d) für den Beruf 
der/des Fachangestellten für Bäderbetriebe

6 Auszubildende für die Praxisintegrierte Ausbildung (PIA) 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher (w/m/d)

7 Berufspraktikant*innen (w/m/d) im Anerkennungsjahr
für die einjährige fachpraktische Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 
(Voraussetzung für die Bewerbung: erfolgreiche Teilnahme an der fachthe-
oretischen Ausbildung einer Fachschule für Sozialpädagogik) 
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Magistrat der Stadt Baunatal 
folgende Stelle zu besetzen:

Leitung des Fachbereiches 
Bereich Kinder und Familien (w/m/d)

(Kennziffer 13.08.03.03:291)
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik „Rathaus – Stellenausschreibungen“.

Stellenausschreibung 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Magistrat der Stadt Baunatal 
folgende Stelle zu besetzen:
Prozessmanager/in für das Projekt „Planung und Aufbau 

eines Klimaschutz-Management-Systems“ (m/w/d)
(Kennziffer 13.08.03.03:296) 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.baunatal.de unter der Rubrik  „Rathaus – Stellenausschreibungen“. 
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Rehe und Hirsche mit Frau Keller

Musikschule Baunatal e.V. 

Sarah Diederich hat am 1. Sep-
tember die Leitung des Fachbe-
reichs Blasinstrumente & Gesang 
an der Musikschule Baunatal 
übernommen 
 (Foto: Felix Werthschulte).

Sarah Diederich ist die neue 
Leiterin des Fachbereichs 
Blasinstrumente & Gesang 
Die Schulleitung der Musikschule 
Baunatal freut sich über eine neue 
Kollegin im Team: Seit dem 1. Sep-
tember ist Sarah Diederich die neue 
Leiterin des Fachbereichs Blasistru-
mente & Gesang sowie Mitglied der 
Schulleitung. 
Sarah Diederich ist die Nachfolgerin 
von Karin Menzel, die ihre langjähri-
ge Tätigkeit als Leiterin des Fachbe-
reichs Blasinstrumente und Gesang 
sowie als Mitglied der Schulleitung 
der Musikschule Baunatal am 31. Au-
gust beendete. 
Sarah Diederich ist der Musikschule 
Baunatal schon seit ihrer Kindheit und 
Jugend verbunden. Sie begann ihre 
Klarinettenausbildung bei Karin Men-
zel. Sie war mehrfach Preisträgerin 
beim Wettbewerb „Jugend musiziert“, 
spielte im Theaterjugendorchester mit 
und gewann einen Platz im Landesju-
gendorchester Hessen. Mit dem Enos 

Trio präsentierte sie ihr kammermusikalisches Können. Bereits als Schülerin 
war sie Jungstudentin an der Musikhochschule Detmold bei Professor Klaus, 
einem der erfolgreichsten Klarinettenpädagogen Deutschlands. Sie studierte 
Klarinette an der Musikhochschule Bremen bei Professor Marco Thomas und 
erlangte ihr Diplom mit Bestnoten im Jahr 2011. Das pädagogische Prakti-
kum absolvierte sie an der Musikschule Baunatal im Klarinettenunterricht, 
Ensemble- und Orchesterleitung. Meisterkurse bei Ralph Manno (Köln) und 
Johannes Peitz (Hannover) ergänzten ihre musikalische Berufsausbildung. 
2011 begann sie ihre Tätigkeit als Klarinettenlehrerin an der Musikschule 
Baunatal. Nach einer Fortbildung „Musik von Anfang an“ an der Bundesmusik-
akademie Trossingen, unterstützt sie seit 2014 zusätzlich den EMP-Bereich 
der Musikschule. 2022 hat Sarah Diederich dann die Leitung des Fachbereich 
Bläser/Gesang in der Baunataler Musikschule übernommen. 
Ein vielfältiges Angebot für Anfänger bis Fortgeschrittene und eine gute 
Orchesterarbeit ist ihr in ihrer zukünftigen Musikschularbeit besonders 
wichtig. Die Mitglieder der Schulleitung um Musikschulleiter Joachim Arndt 
freuen sich auf die Zusammenarbeit mit der neuen Kollegin im Team!

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V., Friedrich-Ebert-Allee 12, 34225 Baunatal
Tel.: 0561/497749 (Mo.-Mi. & Fr. 11:30-15:00 Uhr)
Homepage: www.musikschule-baunatal.de 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 

Feuerwehr

Freiwilligen Feuerwehr
Baunatal-Großenritte e.V. 

Oktoberfest 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Freunde,
hiermit laden wir euch recht herzlich zum diesjährigen Oktoberfest ein!
Das Oktoberfest wird am 15.10.2022 ab 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Großenritte stattfinden. Zur besseren Planung tragt euch bitte mit eurem 

Essenwunsch in die Liste im FW-Haus ein oder meldet euch telefonisch bei 
Stefan Hempel unter 0170 7803734.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag und hoffen auf rege Beteiligung!
 Stefan und Sascha 

Feuerwehr Baunatal 
Feuerwehr Baunatal im Einsatz! 
Zum ersten Einsatz seit der Indienststellung rückte am Samstag, den 
24.09.2022 das neue Wechselladerfahrzeug-Kran (WLF-K) aus. 
Nach Anforderung der Feuerwehr Wolfhagen ging es gegen 21 Uhr zum 
Flugplatz auf den Graner Berg. Auf dem dortigen Gelände war am Nach-
mittag ein Kleinflugzeug nach einer Notlandung neben der Landebahn im 
Buschwerk zum stehen gekommen. Der Pilot konnte das stark beschädigte 
Flugzeug unverletzt verlassen. Die Feuerwehr Wolfhagen stellte, nachdem 
eine Rettung des Piloten nicht erforderlich war, den Brandschutz sicher. 
An der Unfallstelle nahm ein Mitarbeiter der Bundesstelle für Flugunfallun-
tersuchung (BFU) die Ermittlungen auf. In dessen Verlauf wurde die Ber-
gung des Flugzeuges angeordnet. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr Wolfhagen wurde das Flugzeug mit dem 
Kran durch die Baunataler Kameraden geborgen. Gegen Mitternacht war 
der Einsatz beendet. 

Mit dem neuen WLF-K wurde das Flugzeug geborgen

Jugendfeuerwehr Baunatal 
Nur mit Teamfähigkeit geht es bei der Feuerwehr ans Ziel! 
Die Stadt Baunatal setzt sich bekanntlich aus sieben Stadtteilen zusam-
men. Jeder Stadtteil hat eine eigene freiwillige Feuerwehr. Somit stellen 
sieben Einsatzabteilungen den Brandschutz in Baunatal sicher. Zu jeder gut 
funktionierenden Feuerwehr gehört auch eine Jugendabteilung. Davon ha-
ben wir auch sieben. 
Feuerwehr ist nichts für Einzelkämpfer. Feuerwehr funktioniert nur in einem 
Team das auch harmonisiert und wo sich jeder auf jeden verlassen muss! 
Der größte Teil der Nachwuchsgewinnung für den Einsatzdienst kommt aus 
der Jugendfeuerwehr. Spätestens bei einem größeren Einsatz, sei es ein 
Gebäudebrand oder ein schwerer Verkehrsunfall arbeiten die Kameradin-
nen und Kameraden mehrerer Stadtteilwehren zusammen, mit einem klar 
definierten Ziel: Menschenleben retten, Sachgüter schützen. Schlimmeres 
verhindern! 
Am vergangenen Wochenende organisierten die Verantwortlichen der Ju-
gendfeuerwehr ein sogenanntes „Zirkeltraining“. Die Jugendlichen aller 
Stadtteilwehren trafen sich am Samstagmorgen am Parkstadion, wurden 
von Stadtjugendfeuerwehrwart Klaus Ullrich, Stadtbrandinspektor Ralf Seitz 
und dem stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart Marcel Siebert begrüßt und star-
teten in einen actionreichen Vormittag. 
An den sieben Feuerwehrhäusern in Baunatal warteten unterschiedliche 
Stationen, bei denen die Nachwuchsbrandschützer ihr Wissen und Ge-
schick unter Beweis stellen sollten. Neben Grundtätigkeiten wie Schlauch 
ausrollen, Standrohr setzen, eine bewusstlose Person in die stabile Seiten-
lage bringen oder Knoten anlegen sollten die Teilnehmer eine Euro-Palette 
auf der vier mit Wasser vollgefüllte Becher platziert waren so anheben, dass 
ein Basketball drunter durchrollen konnte. Dabei durfte jedoch nur feuer-
wehrtechnisches Gerät zum Einsatz kommen und die Hände nicht benutzt 
werden. Ein Parcours wurde durchlaufen, an einem Löschtrainer wurde der 
Umgang mit einem Feuerlöscher geübt und an anderer Stelle die Handhabe 
mit dem hydraulischen Schneid- und Spreizgerät trainiert. Ein besonderes 
Highlight war das durchlaufen der Atemschutzübungsstrecke. 
Als passender Nebeneffekt konnten die Jugendlichen bei Bestehen ver-
schiedenster Aufgaben die Jugendflamme Stufe 1 als erste Auszeichnung 
in der Jugendfeuerwehr erlangen. Auch die Abnahme der Jugendflamme 
Stufe 2 stand an diesem Tag auf dem Plan. 
Bei einem gemeinsamen Ausklang am Guntershäuser Feuerwehrhaus wur-
den die Urkunden und Abzeichen verliehen. Von dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände! 
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Herzlichen Glückwunsch an alle stolzen Träger der Jugendflamme!

C-Schlauch auswerfen ist einer der Disziplinen für die Jugendflamme 
Stufe 1

Baunatal-Großenritte 
Floriansfrauen 
Bitte das Geld für die Komödie 26 € und für das Kino 7,90€ bis spätestens 
3.10. bei Christiane oder Ingrid bezahlen. 

Vereine und Verbände

SPD Großenritte 
SPD-Ortsvereinsvorstand infor-
mierte sich über die Langenberg-
schule 
Im Vorfeld der letzten Sitzung des SPD-
Ortsvereinsvorstandes begrüßte Robert 
Szeltner die Vorsitzende des Sozialaus-
schusses der Stadt Baunatal, Nicole 
Mock. Sie ist zugleich Kreis-Elternbeirätin 
des Landkreises Kassel und seit 9 Jahren 
Vorsitzende des Schulbeirates der Lan-
genbergschule Großenritte. Auf Bitte des 

Vorsitzenden schilderte dann Frau Mock die aktuelle Situation der Langen-
bergschule. 
Die Langenbergschule unter der Leitung von Frau Deworetzki hat derzeit 
410 Schülerinnen bzw. Schüler, aus dem Schulbezirk Hertingshausen und 
Großenritte einschließlich des Leiselfeldes aus dem Ortstein Altenbauna.  
Alle Jahrgänge werden derzeit fünfzügig unterrichtet, in Klassenstärken bis 
zu 25 Kindern. Die Klassenräume sind akzeptabel, wegen des Alters der 
Schule aber nicht optimal. Wegen der zusätzlich einzurichtenden Klassen 
mussten Kompromisse mit dem vorhandenen Raumangebot eingegangen 
werden. Deswegen steht die Schule schon länger vor einer grundlegenden 
Veränderung. Ein Neubau ist beschlossen und die notwendigen Ausschrei-
bungen sind bereits erfolgt. Der Baustart verzögert sich allerdings etwas. 
In einem ersten Schritt wird der Pavillon abgerissen werden. Die aktuell dort 
untergebrachten fünf Klassen werden in Container umziehen. Die gesam-
ten Baumaßnahmen werden die Schule über mehr als drei Jahre zu einer 
Baustelle machen. Bereits vor zwei Jahren wurde ein Konzept für die Aus-
weitung auf eine Ganztagsschule eingereicht. Der Ganztagsbetrieb wird na-
türlich erst nach Abschluss der Baumaßnahmen beginnen können. 
Die Sporthalle wird intensiv genutzt, aber in einem schlechten Zustand, was 
insbesondere für die sanitären Einrichtungen gilt. Hier sollte dringend ge-
handelt werden. Die Digitalisierung der Langenbergschule ist dank Corona 
auf einem guten Weg. Erst nach dem Anschluss an das Glasfasernetz kann 
allerdings an einer Optimierung gearbeitet werden. 

Zum Schulstart sind alle Stellen besetzt, bzw. durch Zuweisungen gesi-
chert. Die Betreuung zur ersten Stunde ist ebenfalls gesichert. 
Auf Probleme angesprochen, bei denen der Schulbeirat Unterstützung 
braucht, nannte Frau Mock die „Elterntaxis“, die brenzliche, teilweise ge-
fährliche Verkehrssituationen in Schulnähe auslösen. Es wurden Hol- und 
Bring-Zonen eingerichtet, die auch gut angenommen werden. Zu viele Eltern 
bringen die Kinder aber noch bis direkt vor die Schuleingänge oder warten 
dort auf die Schüler. Unübersichtliche Situationen und Verkehrsbehinderun-
gen sind dann unmittelbare Folgen. 
Robert Szeltner dankte Frau Mock im Namen des SPD-Ortsvereins für die In-
formationen aus erster Hand und bekräftigte die Bereitschaft der SPD-Großen-
ritte, gemeinsam zum Wohl der örtlichen Schule zusammenzuarbeiten.

Nicole Mock (2. v.l.) mit den Vorsitzenden des Ortsvereins Dagmar Leise 
und Robert Szeltner, sowie dem stellv. Vorsitzenden Martin Hühne.

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Liebe Familien, 
der September geht zu Ende. Die Tage werden kürzer, draußen wird es kälter 
und manchmal ist es schon recht ungemütlich. Wir haben in der Familinbil-
dungsstätte unterschiedliche Angebote für die kalte Jahreszeit und planen 
bereits die Kurse für nach den Herbstferien. Sie können uns also gerne an-
rufen, damit wir das Richtige für sie und/ oder ihr Kind finden.  

Neuer Frauen-Fitnesskurs startet Ende Oktober 
Die Fitnessgymnastik steigert die grundlegenden körperlichen Eigenschaf-
ten und ist sowohl für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene geeignet. 
Dabei werden insbesondere die Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination und 
Kraft gefördert. Entsprechende Musik sorgt für eine fröhliche Stimmung 
während der Übungsstunde.
Kurs: 31.10. bis 5.12.2022 - Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr
Gebühr: 30,- € für 6 Treffen
Kursleitung: Anna-Lena Hutschenreuter

Eltern und Babys in InterAktion
Im Vordergrund steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier der Kinder wird 
genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung zu fördern. Die 
Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregungen sowie neue Impulse für 
den Alltag mit ihrem Baby. 
Kurs: 29.9. bis 3.11.2022  
Donnerstag von 10.45 bis 11.30 Uhr - InterAktion II (ca. 8 bis 10 Monate) 
Gebühr: 25,- € für 5 Treffen  
Kursleitung: Nicole Lamm, Dipl. Sozialpädagagogin

Frauencafé/ Frauentreff mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Straße 19, Bau-
natal-Großenritte. Bei Kaffee oder Tee haben sie die Möglichkeit andere 
Mütter kennen zu lernen und sich auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne 
Anmeldung jederzeit möglich und kostenlos.
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Leitung: Simone Holzapfel & Monika Grimm 

Frauencafé in der Rembrandtstraße
In gemütlicher Runde besteht die Möglichkeit andere Frauen zu treffen, sich 
zu unterhalten und dabei lecker zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr
Leitung: Ella Klapp 

Babymassage 
in kleinen Gruppen für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten
Kursgebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- € 
Kursleitung: Monika Grimm, Sozialpädagogin 
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Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse  
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Neue Kurse: 30.9. bis 2.12.2022
Anmeldung über die Kursleitung 
Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671

mummyFit 
Fitness mit Baby - indoor, Mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr
Einstieg jederzeit möglich. Anmeldung und Infos über die Kursleitung: 
Marina Leonhardt-Hitz, buggyFit Trainerin, Tel.: 0162/4797195 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum:
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039
Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org 
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Papacafé im Oktober
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Neuer Kurs startet Ende Oktober

AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

„Ella spielen. Mama Arbeit?“ 
Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer kleinen Grup-
pe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater. 
Wir informieren Sie gerne persönlich oder auch telefonisch. Unsere Sprech-
zeiten sind: Dienstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstags von 15.30 
bis 18.00 Uhr. Ab Oktober bieten wir Eltern mit ihren Kids und Tagespflege-
personen auch wieder unser Schnuppercafe zum Kennenlernen an. Bei ei-
ner Tasse Kaffee und einer heißen Waffel können Sie einen kleinen Einblick 
in die Welt der Kindertagespflege gewinnen und mit uns in Kontakt kom-
men. Neben dem Spielangebot gibt es zum Abschluss eine kleine Singrun-
de mit Hits für Kids! Auch Interessierte, die sich für die Kindertagespflege 
bewerben möchten, sind herzllich willkommen. 

Cafe Termine für 2022: 
5. Oktober 2022 9.30 bis 11.30 Uhr 
02. November 2022 9.30 bis 11.30 Uhr 
07. Dezember 2022 9.30 bis 11.30 Uhr 

Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden? Die nächste 
Qualifizierung startet im Frühjahr 2023. Infos erhalten Sie bei uns in der 
Vermittlungsstelle. 
05601-96 900 45, 0151-7211 3906 
kindertagespflege.awo@t-online.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind: 
Anna Becker, Simone Holzapfel und Nicole Lamm 

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Liebe Teilnehmer*Innen, 
liebe Besucher*Innen aller Generationen, 
Programm für die Woche vom 03.10.2022 – 07.10.2022 

Montag, den 03.10.2022 
Tag der Deutschen Einheit: An diesem Tag bleibt die Einrichtung geschlos-
sen. 

Dienstag, den 04.10.2022 
10.00 – 17.00 Café der Generationen mit Mittagsangebot 
 (es gibt Speckkuchen) 
14.00 – 17.00  Senioren-Singkreis mit Karin Wagner: Es wird wieder gemein-

sam gesungen und musiziert. Eine bunte Mischung an tradi-
tionellen Liedern erwartet Sie, die garantiert für gute Laune 
sorgen. Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 

  
Mittwoch, den 05.10.2022 
10.00 – 16.00 Café der Generationen 
  
13.30 – 17.00 Treffen der Skatfreunde. 
 Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
14:00 – 17:00  Allgemeine Sozialberatung: Sie können sich gern mit all ih-

ren Fragen an Carolin Pfannkuche wenden. 

Donnerstag, den 06.10.2022 
09.30 – 11.00  Fit und Mobil im Alter: Gymnastik mit Ingrid Ernst
 (ausgebildete Trainerin Lizenz C). 
  
10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr. 6)
13.30 - 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 

Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
14:00 – 15:00  Tun Sie etwas für sich und andere: Sprechstunde der Freiwil-

ligenagentur „Büro Aktiv“. 

Freitag, den 07.10.2022 
10.00 – 12.00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit dem 

AWO Quartiersmanagement): Im Dialogcafé wird Raum 
gegeben für Begegnung, Schönes, Kreatives, Ruhe und Ge-
meinschaft: Internetcafé, Kreativwerkstatt, Sprachspiele

 Information über Angebote und Leben in Baunatal.
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15.00 – 17.00  Interkultureller Frauentreff. Alle Frauen jeden Alters und je-
der Kultur sind herzlich willkommen. Es gibt Gelegenheit, 
sich fernab des Alltags zu gemeinsamen Gesprächen bei 
türkischem Tee zu treffen. Das Angebot ist kostenlos und 
findet ohne Anmeldung statt.  

Wir suchen Doppelkopf-Spieler, die Lust haben, sich einmal pro Woche 
bei uns zu treffen und gemeinsam Doppelkopf zu spielen. Auch weitere 
Rommé-Spieler sind herzlich eingeladen, am Montag- oder Mittwochnach-
mittag ab 13 Uhr vorbeizukommen. 
  
Lust auf ne Partie Minigolf? 
Am Donnerstag, den 29.09.2022, gehen wir gemeinsam Minigolf spielen. 
Die Teilnahme-gebühren pro Person betragen 2,50 €. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Wir treffen uns bei gutem Wetter um 14 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, laufen gemeinsam zur Minigolfanlage und sind um ca. 17 Uhr 
wieder in der Begegnungsstätte.

AWO Kirchbauna  
Für das am 26.11.2022 stattfindende Sulperknochenessen in den Schlem-
mer Stuben sowie für die Weihnachtsfahrt am 14.12.2022 nimmt Frau Inge 
Krahn unter der Tel. 015773331877 ab sofort die Anmeldungen entgegen. 
Die Weihnachtsfahrt wird nach Eschwege zu dem Hotel Restaurant Müllers 
Weiden gehen. Es gibt ein Schnitzelbuffet mit Vorsuppe, verschiedenen Sor-
ten Schnitzelsoßen und Dessert. 

AWO Großenritte 
Kaffeenachmittag der AWO Großenritte
Unter dem Motto der AWO Großenritte „lieber gemeinsam statt einsam“ 
traf sich der AWO-Ortsverein Großenritte am Dienstag 20. September um 
14.30 Uhr im Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ zum Kaffeenachmittag, 
besonders begrüßte der Vorsitzende die 2 Referentinnen für den Vortrag 
„Sicherheit für Seniorinnen und Senioren“. 
In dem Vortrag ging es um sicheren Umgang mit dem Smartphone, wie 
reagiere ich bei Schockanrufen, wie erkenne ich einen Enkeltrick und wie 
reagiere ich, Betrügerische Haustürgeschäfte, falsche Dienstleister usw. 
Wie an jedem Kaffeenachmittag hatten fleißige Helferinnen und Helfer die 
Kaffeetafel wieder hervorragend vorbereitet. 

Nach dem Kaffeetrinken gab der Vorsitzende Ausblick auf die nächsten 
Termine:
–  Wandernachmittag Dienstag 4. Oktober, Treffen ist 13.30 Uhr Gemein-

schaftshaus „Alte Schule“ Grüner Weg. Kaffeeeinkehr ist Stadthallenres-
taurant „Zur Linde“, das die Wandergruppe gegen 14.45 Uhr erreicht, die 
anderen kommen direkt zur Linde.

–  Halbtagesfahrt ins Blaue am Dienstag, 18. Oktober Abfahrt um 13.00 Uhr 
Achtung, Achtung am Bahnhof Großenritte aus technischen Gründen.

 
In gemütlicher Runde klang der Nachmittag aus. 

Frau Leibold von der SfS (Sicherheit für Senioren*innen) beim Vortrag im 
gut gefüllten Saal

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Baunatal-Süd 

VdK Präsidentin Verena Bentele zu Besuch in Vellmar 
Am Donnerstag, den 17.11.2022 um 20.00 Uhr im BürgerhausVellmar-
West, Lüneburger Str. 10 ist die VdK Präsidentin Verena Bentele zu Besuch 
beim VdK Niedervellmar-Frommershausen. Sie stellt an diesem Abend ihr 
Buch „Wir denken neu - damit sich Deutschland nicht weiter spaltet“ vor, und 
wird wichtige sozialpolitische Themen mit dem Publikum diskutieren. Nicht 
erst seit Corona ist klar, dass unser Sozialstaat neu aufgestellt werden 
muss, wenn wir nicht wollen, dass uns „der Laden irgendwann auseinander 

fliegt“, so Verena Bentele. Wie lassen sich unsere sozialen Sicherungssys-
teme reformieren, damit sie auch für künftige Krisen gewappnet sind und 
der zunehmenden Spaltung in der Gesellschaft entgegen wirken können. 
Anmeldungen erfolgen über Horst Simon Tel. 0561/8205829 oder 
Mail:horst.simon@vdk.de Der Eintritt ist frei. 

Musikzug des KSV Baunatal e.V. 
Tag der Blasmusik am 25. September 
Was für ein wunderschöner (Sonn-)Tag der Blasmusik in Altenritte. Der 
evangelische Gottesdienst, gestaltet von Frau Pfarrerin Kupski, bildete den 
Auftakt in den ereignisreichen Tag. Im Anschluss fand das gut 2stündige, 
facettenreiche Platzkonzert des KSV-Musikzuges unter der Leitung von 
Wolfgang Rodermund statt. Pünktlich zur Kaffee-  und Kuchenzeit mit einem 
tollen Kuchenbuffet, spielten zum Abschluss die Silberberg-Musikanten mit 
einer Egerländerbesetzung auf dem Dorfplatz. Vielen Dank an alle Gäste 
für den zahlreichen Zuspruch und Besuch- Dankeschön an die Kuckucks-
klatscher für die Bewirtung, danke an Annette Böhle für die Grußworte des 
Präsidiums, dankeschön an die Kuchenbäcker und herzlichen Dank an die 
HÜTT-Brauerei für die Unterstützung. Wunderbar. 

Wolfgang Rodermund, Dirigent seines Musikzugs

Annette Böhle richtete zu Beginn Grußworte des Präsidiums aus

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Lieben Sie auch die Vielfalt? 
Stellen Sie sich doch einmal einen 
Herbstwald vor mit den verschie-
densten bunten Blättern, liebe Le-
serinnen. Oder vielleicht eine Reihe 
aktueller Schuhe in einem tollen 
Schuhladen. Es könnte natürlich 
auch sein, dass Sie gar an eine le-
ckere Schokoladen- und Pralinenmi-
schung denken! 
Also....Vielfalt können wir überall er-
leben, und dann sollte man sie natür-
lich auch genießen. 
Auch „VocaLisa“ - der Chor für Frau-

en - bietet eine tolle Vielfalt. Zwar keine bunten Herbstblätter, Schuhe oder 
Schokolade! Dafür aber eine Vielfalt an tollen neuen Songs. Bei uns reicht 
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das Erlebnis von moderner Klassik, Hits, Filmmusik, afrikanischen Liedern 
bis hin zu Gospel und Musical-Melodien. Und das alles unter kompetenter 
musikalischer Leitung unseres Chorleiters Andreas Kowalczyk. 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere bunte musikalische Vielfalt kennenzuler-
nen. 
Die nächste Möglichkeit dazu bieten wir Ihnen am kommenden Donnerstag, 
den 29. September 2022 von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im Vereinshaus Al-
tenbauna, Am Erlenbach 5. 
Herzlich willkommen bei uns!

Einladung zum Workshop 
In Vorbereitung auf unser Konzert am 6. November 2022 bieten wir den 
Aktiven wieder einen Workshop an. Dieser findet am Samstag, den 1. Ok-
tober 2022 ab 10.00 Uhr im Vereinshaus statt. Bitte den Termin möglichst 
wahrnehmen. 
Infos unter www.frauenchor-baunatal.de oder unter Tel. 0561 495901, Gi-
sela Schüttler Wir achten auch weiterhin aufeinander und schützen uns ge-
genseitig durch einen tagesaktuellen Coronatest zu Beginn der Chorprobe. 
Wir bitten um Verständnis.Vielen Dank! 

Chor mehrKlang 
Beim Singen am See in Kaufungen und auf Schloss Berlepsch hatte wir 
zwei tolle Auftritte. Beim Chorfestival war es zwar herbstlich frisch und 
nass, doch im Zelt angenehm warm. Dank Crescendo hatten wir einen super 
Auftritt, der beim Publikum durch unsere Liedauswahl sehr gut ankam. Wir 
sorgten richtig für Stimmung und wurden durch mitsingen und mitklatschen 
des Publikums belohnt.
Nun wird es in der Probe herbstlich und winterlich und wir stimmen uns mit 
Herbstliedern und auch Weihnachts- und Winterliedern darauf ein. „Rudolph 
the red nosed reindeer“ war in der letzten Probe bereits dabei. 
Für alle die gerne mit uns singen möchten: Wir treffen uns immer am Diens-
tag um 19.30 Uhr in der „Alten Schule“ in Baunatal-Großenritte. 

Mandolinen- und 
Gitarrengemeinschaft Nordhessen 

Wenn der Milchmann mit der 
Mandoline spielt... 
Unter diesem Motto veranstaltet das 
Orchester einen musikalischen Nach-
mittag. 
Am 23.10.2022 um 16:30 Uhr werden in 
der Stadthalle Baunatal u. a. Melodien 
aus Film und Musical präsentiert. 
Nach monatelanger Konzertpause freu-

en sich die Spieler*innen endlich wieder vor Publikum auftreten zu können 
und laden Sie herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gern entgegengenommen. 

Landfrauenverein Kirchbauna 
Eröffnungsabend 
Am Dienstag, 20.09.2022 um 19.00 Uhr  
laden die Kirchbaunaer Landfrauen alle Mitglieder ganz herzlich zum Eröff-
nungsabend ein. Die Termine und Veranstaltungen für die nächsten Monate 
werden bekannt gegeben. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Bitte ein 
Glas mitbringen. Gäste sind herzlich willkommen. 

Ausflug in den Ahnepark 
Am Dienstag, 20.09. konnten wir den im Juli geplanten und wegen der ho-
hen Temperaturen ausgefallenen Ausflug in den Ahnepark nachholen. Nach 
einem Spaziergang durch den wunderschönen Park ließen wir es uns im 
Park-Cafe bei Kaffee und Kuchen oder frisch gebackenen Waffeln gut ge-
hen. 
 
Radtour  
Zwei Tage später, am Donnerstag, 22.09. stand schon der nächste Termin 
auf dem Programm. Die Radwandergruppe unternahm ihre nächste Rad-
tour. Diesmal ging es Richtung Rengershausen, über Niederzwehren durch 
Aue, Waldau und Bettenhausen, vorbei an Dokumenta-Standorten zum 
Kleingartenverein Helleberg. 
 

Am Dokumenta-Standort Hallenbad Ost

Nach einer Einkehr im Biergarten des Gasthauses radelten wir wieder zu-
rück durch Hafenstraße und Unterneustadt. Hier wurde noch ein Abstecher 
zum Dokumenta-Standort Ahoi-Biergarten gemacht bevor es zurück nach 
Baunatal ging. 

Am Dokumenta-Standort Ahoi-Bootsverleih

Landfrauenverein Großenritte 
Samstag, 01.10.2022, 15.00 Uhr
Ausschmücken der Kirche Großenritte zum Erntedankfest.  
Erntegaben werden sehr gern entgegengenommen. 

Landfrauen Hertingshausen 
Terminkalender 
Die Besser Landfrauen laden ein zum Herbstmarkt am 
Sonntag, den 02. Oktober 2022 ab 11:00 Uhr auf dem Hof Schweinebraden, 
Röderweg 19 
in Besse. 
Beginnend mit dem Erntedankgottesdienst der ev. Kirchengemeinde Besse 
wird es neben einer Pflanzenbörse, selbst zubereiteten Leckereien aus der 
Landfrauenküche auch Handarbeits- und Handwerksarbeiten geben.. 
Wie bei den Landfrauen üblich, wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Es gibt Kaffee selbstgebackenen Kuchen sowie Herzhaftes vom Grill. 

Donnerstag, 06.10.22, 12 Uhr E-bike-Tour entlang der Fulda 
Wir treffen uns um 12 Uhr in der Kasseler Str. 60, in Bergshausen, das ist 
gegenüber vom Dachdeckereinkauf. Wir fahren die Fulda entlang bis Bü-
chenwerra, natürlich mit kleinen Stopps zum Verschnaufen. In Guxhagen, in 
der Bäckerei Most ist ein Tisch reserviert, wo wir uns mit kleinen Leckereien 
stärken können. Die Strecke ist ca. 35 km lang.
Anmeldeschluss ist der 30. September. 
Dies ist ein Termin des Bezirks, hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. 
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Dienstag, 11.10.22 Entdeckerspaziergang in der Karlsaue mit Kristine 
Wir machen einen Spaziergang durch die Karlsaue und entdecken dort 
mit der App Adventure Lab verschiedene Brücken. Der Spaziergang ist für 
jedes Alter geeignet. Wir treffen uns um 15 Uhr auf dem Clubhauspark-
platz und fahren dann in die Karlsaue. Anmeldung erforderlich bei Susanne 
05665/8141 oder Michaela 01633969777. Gäste sind herzlich willkommen. 

Dienstag, 25.10.22, 15 Uhr Schnuddelnachmittag mit Kaffee und Kuchen  
im Clubhaus. Bitte hierfür ein Gedeck mitbringen! 
Gäste sind herzlich willkommen! Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich bei 
Susanne 05665-8141 oder Michaela 0163-3969777. 
Für alle Veranstaltungen gelten die dann gültigen Covid-Bestimmungen. 

Nächster Termin am Dienstag,
den 25.Oktober von 14:00 – 17:00 Uhr.
Nicht alles, was nicht mehr perfekt funktioniert, ist schon Elektroschrott.
Viele Defekte lassen sich leicht beheben - wenn man nur weiß, wie. Eine Hil-
fe bieten hierbei Reparaturcafès, wo Freiwillige ihre Hilfe bei der Reparatur 
von defekten Geräten anbieten. 

Wir reparieren für Sie jeweils am letzten Dienstag im Monat:
- Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
- Probleme mit der Nähmaschine,
- Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge, Messer,
- Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
- Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
- PC, Laptop,

Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich - Ebert - Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion) 
Wir freuen uns über eine Spende, mit der wir das Repair Café organisieren 
und Fehlendes ergänzen können. Sie können uns auch gerne eine E-M@il an 
infomail@repaircafe-baunatal.de schreiben.
Für Fragen steht Ihnen unsere Telefonnummer 0172 5645739 oder 0561 
4916019 zur Verfügung.

Kunst- und Kulturverein Baunatal e.V.
PERLEREI mit 
Marion Leffler (Workshop) 
Edles Armband in der PEYOTE-Technik. 
In den zwei Stunden vor Ort bekommt 
man die Technik beigebracht. Danach 
ist Fleißarbeit zu Hause gefragt. Ein 
Armband zu fädeln dauert für Anfänger 
in etwa 10h. 
Materialkosten: 20€ - 28€ (inkl. Faden, 
Nadel, Verschluss und Perlen) 
Bitte vorher eine Farbauswahl ange-
ben, damit die Kursleitung die entspre-
chenden Perlen mitbringen kann. 

PEYOTE-Technik

Kurskosten: 20€ 
Datum: Sonntag, 23.10.2022
von 11.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Kunstetage
Bei Interesse bitte melden unter: 

0561-2860036 oder annemarie.finke@arcor.de 

Kindertagespflege Baunatal
Schauenburg e.V. 

Familienfest 
Am Samstag, den 17.09.2022 war es dieses Jahr endlich wieder möglich, 
unser Familienfest im Festzelt der Großenritter Kirmes zu feiern. Die Eltern 
hatten die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen besser kennenzulernen. 
Für die Kinder stand eine Hüpfburg bereit und es gab eine Bastelaktion. Vor 
dem Festzelt konnte man sich den Baby- Notarztwagen ansehen und ge-
nauer Informieren. 

Am Sonntag haben wir auch endlich wieder am Festumzug der Kirmes teil-
nehmen können. Der Regen konnte die Stimmung nicht trüben und so ha-
ben wir uns über zahlreiche Besucher am Wegesrand gefreut. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen bedanken, die uns an die-
sem Tag so tatkräftig unterstützt haben. Ein besonderer Dank geht an das 
Kirmesteam in Großenritte. 

Die Kindertagespflege Baunatal Schauenburg e. V. bei der Großenritter 
Zeltkirmes

Kindertagespflege zusammen mit dem Kirmesteam Großenritte

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Schulung durch 
das Gesundheitsamt 
Am 20.09.2022 fand für die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/-innen der Baunataler-
Schauenburger-Tafel e.V. eine Hygiene-
schulung durch das Gesundheitsamt 

statt. Diese einmalige Erstbelehrung ist nach dem Infektionsschutzgesetz 
für alle Personen, die mit der Herstellung, Behandlung, Inverkehrbringen 
oder Verteilung von Lebensmitteln beteiligt sind, zwingend vorgeschrieben. 
Die zwei Damen vom Gesundheitsamt Kassel informierten die neu bei der 
Tafel eingesetzten Ehrenamtler über die aktuellen Richtlinien der Hygiene-
schutzverordnung und Verhaltensmaßnahmen im Umgang mit Lebensmit-
teln. Ganz egal in welchem Bereich Personen im Ehrenamt tätig werden, sie 
alle müssen sich mit Fragen der Lebensmittelhygiene auseinandersetzen. 
Durch einen Filmvortrag des Gesundheitsamtes wurde dies anschaulich 
vermittelt. Es geht um Infektions- und Gesundheitsschutz, denn es gibt 
enge Zusammenhänge zwischen Hygiene, Lebensmitteln und möglichen 
Erkrankungen durch Bakterien, Viren, Pilzen und Parasiten. Die Anforderun-
gen zur Lebensmittelhygiene beginnen beim Empfang, Transport, Lagerung, 
Aufbereitung der Lebensmittel und enden bei der Ausgabe an den Tafelkun-
den. Zum Ende der Schulung wurden Fragen der Ehrenamtler beantwortet. 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal, Telefon 0561 20199075 
Mail: info@baunataler-schauenburger-tafel.de 
Unsere Spendenkonten: 
Kasseler Sparkasse IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19 
Raiffeisenbank eG Baunatal IBAN DE56 5206 4156 0000 6832 05 

Hygieneschulung der Ehrenamtler
























































